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Die Unternehmensinsolvenzen in der Stadt Neuss im J ahr 2015             

Zahl der Unternehmensinsolvenzen in Neuss mit 62 Ve rfahren weiterhin rückläufig. 
Deutliche Zunahme bei der Zahl der betroffenen Besc häftigten auf 1.496 Personen.  
Steigerung bei den voraussichtlichen Forderungen au f 38,6 Mio. Euro. 
 
Für die Analyse der Insolvenzstatistik durch die 
Statistikstelle hat IT.NRW als Statistisches Lan-
desamt die Jahresergebnisse 2015 für die Stadt 
Neuss ermittelt. 
Danach ist die Zahl der Unternehmensinsolven-
zen in der Stadt Neuss weiter gesunken. Im Jahr 
2015 hat es 62 beantragte Insolvenzverfahren 
von Unternehmen gegeben. Dies waren - 9 oder 
- 12,7 % weniger als 2014. 16 Verfahren 
(+ 33,3 %) wurden mangels Masse abgewiesen. 
In 46 Fällen (- 22,0 %) wurde das Verfahren er-
öffnet. Die Zahl der durch Insolvenzen betroffe-
nen Arbeitnehmer erhöhte sich um 1.124 auf 
1.496 Personen. Ursache hierfür war die Insol-
venz des Schraubenherstellers Whitesell mit 
bundesweit vier Standorten und 1.300 Mitarbei-
tern. In der Insolvenzstatistik wurden die Arbeits-

plätze vollständig der Stadt Neuss zugerechnet. 
Tatsächlich waren am Standort Neuss ca. 250 
Beschäftigte betroffen.  
Landesweit nahm die Zahl der Unternehmensin-
solvenzen um - 6,1 % ab, die Zahl der eröffneten 
Verfahren sank um - 9,1 % und die der mangels 
Masse abgewiesenen Verfahren nahmen um 
+3,9 % zu. Bei der Zahl der Insolvenzverfahren 
war die Abnahme im Vergleich zum Land NRW 
deutlich höher, bei der Zahl der eröffneten Ver-
fahren ebenso. Gleichzeitig zog die Zahl der 
mangels Masse abgewiesenen Verfahren wieder 
an. Die voraussichtlichen Forderungen im Land 
NRW haben abgenommen, während in der Stadt 
Neuss trotz einer Verringerung der Fallzahlen ein 
Anstieg der voraussichtlichen Forderungen auf 
38,6 Mio. Euro zu verzeichnen war. 

 
Insolvenzen von Unternehmen im Zeitvergleich

Stadt Neuss 2010 85 24 109 164 21.890
2011 76 21 97 274 29.106
2012 67 24 91 1.562 77.308
2013 64 18 82 431 43.030
2014 59 12 71 372 22.515
2015 46 16 62 1.496 38.621

Differenz absolut - 13 + 4 - 9 + 1.124 + 16.106
2015 zu 2014 in % - 22,0 + 33,3 - 12,7 + 302,2 + 71,5

NRW 2010 8.819 2.702 11.521 40.758 12.214.445
2011 8.567 2.648 11.215 48.148 6.921.220
2012 8.275 2.273 10.548 47.114 16.657.498
2013 6.871 1.928 8.799 50.539 8.057.470
2014 6.031 1.792 7.823 40.234 4.538.790
2015 5.485 1.862 7.347 39.046 4.283.788

Differenz absolut - 546 + 70 - 476 - 1.188 - 255.002
2015 zu 2014 in % - 9,1 + 3,9 - 6,1 - 3,0 - 5,6
Quelle:  Sonderausw ertung IT.NRW - Geschäftsbereich Statistik 
Tabelle: Stadt Neuss, Amt für Wirtschaftsförderung - Statistikstelle
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Die Betrachtung der Struktur der Insolvenzen 
zeigt, dass 22,6 % der Betriebe dem Wirt-
schaftsbereich „Handel; Instandhaltung und Re-
paratur von Kfz“, 17,8 % dem Bereich „Freiberuf-

liche, wiss. u. techn. Dienstleistung“ und 14,5 % 
dem Baugewerbe angehörten. Jedes zweite in-
solvente Unternehmen war eine GmbH.  



 

 

 
  

Insolvenzen von Unternehmen in der Stadt Neuss
Jahresergebnis 2015

Absolut in % Absolut in % Absolut in %
nach Wirtschaftsbereichen
Land- und Forstwirtschaft - - . . . .
Verarbeitendes Gewerbe 3 4,8 . . . .
Energieversorgung 1 1,6 . . . .
Baugewerbe 9 14,5 . . . .
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz 14 22,6 . . . .
Verkehr und Lagerei 6 9,7 . . . .
Gastgewerbe 7 11,3 . . . .
Information und Kommunikation 3 4,8 - - - -
Finanz-, Versicherungs-Dienstleistung 1 1,6 - - - -
Grundstücks- und Wohnungswesen 1 1,6 . . . .
Freiberufliche, wiss. und technische Dienstleistung 11 17,7 . . . .
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistung 2 3,2 . . . .
Erziehung und Unterricht 1 1,6 . . . .
Gesundheits- und Sozialwesen 1 1,6 . . . .
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1 1,6 . . . .
Sonstige Dienstleistung 1 1,6 - - - -
Insgesamt 62 100,0 1496 100,0 38.621 100,0

nach Rechtsformen
GmbH 31 50,0 . . . .
Einzelunternehmen, Freie Berufe, Kleingewerbe 28 45,2 . . . .
Sonstige (Personengesellschaften, GmbH & Co. KG) 3 4,8 - - - -
Insgesamt 62 100,0 1496 100,0 38.621 100,0

nach dem Alter der Unternehmen
unter 3 Jahre alt 18 29,0 1331 89,0 25.350 65,6
3 bis unter 8 Jahre alt 13 21,0 88 5,9 1.927 5,0
8 Jahre und älter 19 30,6 75 5,0 7.760 20,1
unbekannt 12 19,4 2 0,1 3.583 9,3
Insgesamt 62 100,0 1496 100,0 38.620 100,0

Quelle:  Sonderauswertung IT.NRW - Geschäftsbereich Statistik 
Tabelle: Stadt Neuss, Amt für Wirtschaftsförderung - Statistikstelle
.  = Angaben aus Datenschutzgründen gesperrt
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Während 2014 47,2 % der insolventen Unter-
nehmen 3 bis unter 8 Jahre alt waren, gab es 
2015 in dieser Altersgruppe einen deutlichen 
Rückgang auf 21,0 %. 19 oder 30,6 % der insol-
venten Betriebe waren 8 Jahre und älter. Sie 
stellten 5,0 % der durch Insolvenz betroffenen 
Arbeitnehmer (75 Personen) und 20,1 % der vo-
raussichtlichen Forderungen (7,7 Mio. Euro). 

Dass die Zahl der betroffenen Arbeitnehmer und 
die Höhe der voraussichtlichen Forderungen  im 
Bereich der unter 3 Jahre alten Unternehmen 
2015 extrem hoch war, hängt unmittelbar mit der 
Insolvenz von Whitesell zusammen. Die Über-
nahme des Unternehmens durch den Investor 
Whitesell war 2013 erfolgt. 

 

 


